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  ‹	«Musim Sansu» ist eine  
	 Spur der Empfindung, die  
	 zwischen Natur und mir 
	 entsteht. ›

	 KIM JUNGHYUN
	 Koreanischer Künstler aus Jinju



  
	 Dezember 2025

	 Informationen 
	 Sehr geehrte Damen und Herren, 
	 liebe Freund*innen der Galerie Eulenspiegel

	 Dieses Jahr präsentiert sich das  
Programm der Galerie Eulenspiegel span-
nend und vielseitig. 
	 Zwei koreanische Künstler aus Jinju und Jeonju 
bereichern die Ausstellungen. Neu bringe ich die Galerie 
nach draussen und kooperiere mit der unmittelbaren 
Nachbarschaft. Dies und noch viel mehr steht in unserem 
neuen Programm. Lesen Sie auf den folgenden Seiten  
über die aktuellen Aktivitäten!
	 Sie flanieren oft im Gerbergässlein an der  
Galerie Eulenspiegel vorbei? Dann haben Sie ja sicher 
links vom Schaufenster schon einige Male das neueste  
Programm mitgenommen. Dieses Programm zeigt  
jeweils halbjährlich das Neueste über die Galerien in  
Basel und Sigriswil. 
	 Für den digitalen Newsletter können Sie sich  
zudem unter der aktuellen Website www.galerieeulen-
spiegel.ch und «Newsletter abonnieren» anmelden.
	 Wir freuen uns, Sie beim einen oder anderen  
Anlass begrüssen zu dürfen und wünschen Ihnen son- 
nige Wintertage!

Mit freundlichen Grüssen 
GREGOR MUNTWILER • GALERIE EULENSPIEGEL • S'PARADIESLI
www.galerieeulenspiegel.ch  |  www.s-paradiesli.ch

Newsletter: QR-CODE-Link zur Anmeldung für den aktuellen News- 
letter der Galerie Eulenspiegel oder mittels Anmeldung über die 
Website www.galerieeulenspiegel.ch, «Newsletter abonnieren».
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  ‹	«Musim Sansu» ist eine  
	 Spur der Empfindung, die  
	 zwischen Natur und mir 
	 entsteht. ›

	 KIM JUNGHYUN
	 Koreanischer Künstler aus Jinju
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RÜCKBLICK
Juli – Dezember 2025
Im Namen der Galerie in Basel und Sigriswil möchte ich 
mich ganz herzlich bedanken bei den folgenden Künst-
ler*innen und bei den Kund*innen für die gute Zusammen-
arbeit und die grosse Unterstützung:

in Basel bei ADRIANA GONZALEZ BRUN, KISANG  
YOU, BASLER KUNSTGESELLSCHAFT, ALESSIO  
DELFINO, DARIO SANTACROCE, MARC VERON UND  
PIDI ZUMSTEIN, REGULA KAESER-BONANOMI,  
KLAUS METTLER, ALBERTO BUSTILLOS. 

in Sigriswil bei den Künstler*innen der Gruppenaus- 
stellung «Kleinformate» und den Künstler*innen bei der 
Gruppenausstellung mit ELISA DAUBNER, MONICA  
FERRERAS DE LA MAZA und CHARLES BLOCKEY.

Abbildungen 

DARIO SANTACROCE: «Debris 2», 2023, Brick and Tumbled Stone,  
15 x 15 x 10 cm (28. August –18. Oktober 2025, Foto Dario Santacroce).
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AUSSICHTEN BASEL UND SIGRISWIL 2026
Januar – Juli 2026
Das neue Jahr beginnen wir mit JUNG HYUN KIM  
aus Korea, mit Cyanotypien und Fotografien. Im Februar  
begrüssen wir PASCAL JORAY mit seinen Stadtbil- 
dern. Den Frühlingsanfang gestalten die Künstler*Innen  
KATHRIN STALDER und ELLEN E. SCHNEIDER mit  
Objekten und Malerei. Im Mai und im Juni präsentiert  
die Galerie Eulenspiegel die Eisenplastikerin FEROSE 
mit neuen Arbeiten. In der Woche der Kunstmesse  
ART BASEL präsentieren wir Ihnen in einer Gruppenaus-
stellung den Künstler BYEONG HEE BAE und den  
Fotografen MARC RENAUD, der mit «Grund/Boden»  
vor Ort sein wird.
Und in SIGRISWIL zeigen wir Malerei aus drei Gene-
rationen von JÜRG KREIENBÜHL, SUZANNE LOPATA und 
STÉPHANE BELZÈRE-KREIENBÜHL.

Abbildung 

FEROSE: «Ohne Titel», 2024, 37 cm (7. Mai –13. Juni 2026, 
Foto © René Lamb).
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KUNSTSAMMLUNG
Von Mai bis Juli 2025 haben wir das Kunstlager an  
einen neuen und näheren Standort gezügelt. Dabei sind 
einige interessante Bilder zum Vorschein gekommen.

Abbildungen 

TAGUCHI: «Ohne Titel», 2000, Mischtechnik, 25x30 cm.
BRUNO MEYER: «Ohne Titel», 2000, Acryl auf Leinwand, 80 x100 cm.

International bekannte Künstlerinnen und Künstler 

Kunstsammlung und Rahmenatelier

NEWS_GALERIE EULENSPIEGEL



International bekannte Künstlerinnen und Künstler 

Kunstsammlung und Rahmenatelier
RAHMENATELIER | LOUIS XIV. 
Unter dem Sonnenkönig Louis XIV. entstand ein beson-
derer Stil von Rahmen. Das Louis-XIV.-Holzprofil  
wird geschnitten, geleimt und grundiert. Wir holen die  
Verzierformen aus der Schublade: ein Eck- und ein  
Mittelstück, ein Zwischenstück und zwei verschiedene  
Friese. Die Verzierungen sind negative Schwefelfor- 
men. Wir nehmen Kittmasse (Knochenleim, Papierta- 
schentücher und Leinöl), drücken sie in die Formen  
und lassen sie leicht antrocknen. Dann nehmen wir den 
Abdruck heraus und setzen ihn mit Grundleim auf  
den Rahmen. Wir verbinden und gleichen mit Kitt die 
Eck-, Mittel- und Zwischenstücke an. Mit dem Gra- 
viereisen ziehen wir die Linien. Sind wir damit fertig, 
nehmen wir die Grundierung und stupfen den gan- 
zen Rahmen. Wir nehmen ein Tuch und Wasser und rei-
ben die obersten Stellen der Stuckformen leicht ab.  
Danach streichen wir den ganzen Rahmen mit Poliment 
drei Mal. Zwischen den Anstrichen lassen wir die Far- 
be trocknen. Wir nehmen einen gut gesättigten Pinsel,  
den sogenannten Hund, und reiben das Poliment  
blank. Nun wird der Rahmen mit 22 Karat Gold vergoldet.

Abbildung  

Louis XIV., Detail eines mit 22 Karat vergoldeten Rahmens.
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	 	 Galerie Eulenspiegel   

		  25-Jahr-Jubiläum 

		  Die Galerie Eulenspiegel feiert  
ihr 25-Jahr-Jubiläum in Basel mit einer 
MAILART-Ausstellung. 
		  «Der Begriff MAILART wurde 1971 von dem Kunst- 
kritiker und Kurator Jean-Marc Poinsot geprägt, aber  
erst nach einem Artikel des Künstlers David Zack 1973 in 
der Januarausgabe der Zeitschrift «Art in America»  
aus dem Mail-Art-Netzwerk übernommen. Ihr Ursprung 
liegt jedoch in der durch Ray Johnson gegründeten  
New York Correspondence School, einem Netzwerk 
künstlerischer Briefwechsel im Umfeld von Neo-Dada, 
Fluxus, Pop Art und der New Yorker Kunstszene.»
(QUELLE WIKIPEDIA)

		  Aufruf an Künstler*Innen
		  Dies ist ein offener Aufruf für MAILART. Dieser Aufruf steht  
allen Menschen weltweit offen und steht unter dem Thema «BLUMEN  
FÜR DEN FRIEDEN / FLOWERS FOR PEACE». Die Teilnahme ist  
kostenlos, es sind alle künstlerischen Techniken, sowohl bildnerisch 
wie grafisch, aus Papier, Holz, Stein, Metall und Plastik, analog als  
auch digital zulässig. Die Werke müssen einzeln per Post verschickt 
werden. Postkarten im Format 148 x105 mm werden bevorzugt.  
Die Werke werden nicht zurückgesandt. Die Galerie Eulenspiegel 
publiziert alle Werke (mit Künstlernamen signiert und datiert) auf der 
Homepage www.galerieeulenspiegel.ch unter der Rubrik MAILART.

		  Ausstellung 
7. – 21. Nov. 2026: Ausstellung in der Galerie Eulenspiegel, Basel. 
1. März – 19. April 2026: Ausstellung im Paradiesli in Sigriswil.

		  Abgabe und Jurierung 
		  Einreichungsfrist ist der Sonntag, 11. Oktober 2026. Es wird 
keine Teilnahmegebühr erhoben.

Bitte geben Sie auf jedem Werk folgende Informationen an: 
Künstler*innenname oder mit Signatur und Datierung, Jahrgang, 
Adresse, Boxnummer, Stadt, Land, E-Mail-Adresse. 

Senden Sie Ihre Werke an: Galerie Eulenspiegel, Gerbergässlein 6, 
Postfach 507, 4051 Basel, Switzerland.

Es gibt keine Jury und kein Auswahlverfahren. Der Kurator behält  
sich das Recht vor, keine Werke mit hasserfüllten Inhalten aus- 
zustellen. Die Anzahl der Werke, die Sie einreichen können, ist unbe-
grenzt.

Gebühr: Es wird keine Teilnahmegebühr erhoben.

Einreichungsfrist: Mittwoch, 30. September 2026
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Mit freundlichen Grüssen 
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GALERIE EULENSPIEGEL GMBH
Gerbergässlein 6 | CH-4001 Basel | T+41 61 263 70 80 
 info@galerieeulenspiegel.ch | www.galerieeulenspiegel.ch 
Öffnungszeiten: Mi–Fr 10 –12/14 –18 | Sa 10 –16 | oder nach Vereinbarung

s'paradiesli. in sigriswil.
Feldenstrasse 87, 3655 Sigriswil
T +41 33 251 51 55 | www.s-paradiesli.ch
Öffnungszeiten: März bis Oktober: Sa 14 –19 | So 11–18   


